
Musterspielvertrag 
 
 
1.  Wir wollen gemeinsam ab dem ......... in einer Gesellschaft Bürgerlichen Rechts LottoToto spielen. 
 
2.  Unsere Tipp-Gemeinschaft heißt: ..................................................................................................... 
 
3.  Zum Sprecher unserer Tipp-Gemeinschaft wurde gewählt: ............................................................... 

Der Sprecher füllt den Spielauftrag aus und gibt diesen Spielauftrag rechtzeitig bei einer LottoToto-
Annahmestelle ab. Die Aufgaben des Sprechers bestehen weiterhin im Kassieren der Einsatzbeträge der 
Mitglieder und dem Auszahlen bzw. Verrechnen der Gewinne. Der Sprecher kann nicht für Fehler, die 
er begeht, haftbar gemacht werden. Einsatzbeträge, die nicht zum Tippen verwendet wurden, sind 
zurückzuzahlen. 
 

4. Die Mitglieder der Tipp-Gemeinschaft zahlen Ihre Einsätze bis zum ....................... der Vorwoche. Der 
wöchentliche Einsatz beträgt ........... EURO. 

 
5.  Gewinne bis ........... EURO werden gleich wieder eingesetzt, größere Beträge werden anteilig 

ausgezahlt.  
 
6.  Der Sprecher informiert alle Mitglieder der Tipp-Gemeinschaften unverzüglich über Gewinne und 

kümmert sich um die Auszahlung bzw. Verrechnung.  
 
7.  Haftung unter den Spielteilnehmern ist ausgeschlossen. 
8.  Änderungen der Spielregeln (Einsatzbetrag, Spielvoraussagen, gewähltes Spielsystem, Art der 

Gewinnverteilung etc.) können nur mehrheitlich per Protokoll beschlossen werden. 
 
9.  Jedes Mitglied der Tipp-Gemeinschaft kann schriftlich zur übernächsten Ausspielung kündigen. 
 
10.  Einen Gewinnanspruch haben nur diejenigen Mitglieder der Tippgemeinschaft, die vor der Ziehung der 

Gewinnzahlen ihren Spieleinsatz für die entsprechende Ausspielung gezahlt haben. 
 
11.  Nach schriftlichem Hinweis kann die übrige Tipp-Gemeinschaft einstimmig über den sofortigen 

Ausschluss eines Mitgliedes entscheiden, sofern der vereinbarte Einsatz nicht bezahlt wird oder der 
Sprecher seinen Pflichten nicht gerecht wird. Eventuelle Zahlungsrückstände sind bis zum 
Ausscheidungstermin zu entrichten. Die Gruppe tippt bei Ausscheiden oder Ausschluss eines Mitgliedes 
mit den verbleibenden Mitgliedern weiter. 

 
12. Über die Aufnahme neuer Mitglieder in die Tipp-Gemeinschaft muss mehrheitlich entschieden werden. 
 
 
Ort: ......................................                                                                                          Datum: ................................ 
 
 
Unterschriften der Mitglieder: 
 
............................................. 
............................................. 
............................................. 
............................................. 
............................................. 
............................................. 
............................................. 


